
Herforder EV empfängt die Rockets der EG Diez-Limburg.
Eintrittskarten für das Spiel bedeuten freien Eintritt auch beim Basketball

¥ Herford (nw). Für den Her-
forder EV steht heute die Neu-
auflage des letztjährigen Fina-
les des Eishockey-Regionalliga
auf dem Programm. Auch
wenn die Tabellensituation es
derzeit nicht auf den ersten
Blick vermuten lässt, ist das
Aufeinandertreffen dieser bei-
den Mannschaften ein echtes
Spitzenspiel.
Die Rockets der EG Diez-

Limburg starteten, ebenso wie
die Ice Dragons, sehr holprig
in die Saison. Die nächste Par-
allele: Auch das Team von
Coach Jens Hergt hatte den
einen oder anderen schwer-
wiegenden Ausfall zu bekla-
gen. Trotzdem: Gegen die ver-
meintlich „Kleinen“ der Liga
zeigte sich das Team von der
Lahn aber beeindruckend ef-
fizient.EinKantersieg jagteden
nächsten, weshalb die Rockets
schonwiederdasTeammitden
meisten geschossenenToren in
der Liga sind. Die beeindru-
ckendeOffensiv-Abteilungmit
Spielern wie Tobias Schwab,
Pierre Wex, Philipp Maier, Ju-
lian Grund, Florian Böhm und
Konstantin Firsanov ist über
60Minutenwohlkaumzubän-
digen. Die Mannschaft be-
kommt nunmit dem in der Li-
ga völlig unbekannten Ameri-
kaner Jamie Hill noch zusätz-
liche Verstärkung, nachdem
der Kanadier Bobby Sokol in
der letzten Woche um Ver-
tragsauflösung bat. Für die Ice
Dragons bedeutet das einen er-
neuten Prüfstein, bei dem es
darauf ankommenwird, an die
starke Defensiv-Leistung vom
vergangenen Wochenende an-
zuknüpfen und im Angriff den
Weg zurück zur alten Effekti-
vität zu finden. Für die Zu-

schauer dürfte das ein tempo-
reicher Leckerbissen sein, der
ein für die Liga extrem hohes
Niveau verspricht.
Wenn also Hauptschieds-

richterin TijanaHaack die Par-
tie heute 20.30 Uhr eröffnen
wird, sollte jeder Eishockey-
fan seinen Platz im Eisstadion

„Im kleinen Felde“ belegt ha-
ben, denn jede verpasste Se-
kunde kann bei diesem Spiel
bereits ein verpasster Höhe-
punkt sein.
Für alle, die an diesem Wo-

chenende nicht genug vom
Sport bekommen können, bie-
ten die Basketballer der BBG

Herford am Samstag noch ein-
mal ein echtes Schmankerl:Die
Eintrittskarten vom Spiel der
IceDragonsgegendieEGDiez-
Limburg zählen auch als Ein-
trittskarten zum Spiel der BBG
Herford gegen den SV Haspe.
Spielbeginn am Friedrichs-
Gymnasium ist 19.30 Uhr.

Der Herforder Killian Hutt (M.) setzt sich hier in einem Finalspiel der vergangenen Sai-
son gegen zwei Limburger durch. FOTO: NOAH WEDEL

Gut besuchtes Abschluss-Turnier „Ganter und Ente“ beim GC Ravensberger Land.
Brian Seelmeyer und Christian Schweppe gewinnen die Bruttowertunng

¥ Enger (nw). Beim Golfclub
Ravensberger Land stand jetzt
das letzteTurnierdes Jahres an.
80 Teilnehmer gingen in En-
ger an den Start, um einfach
noch einmal bei einem gesel-
ligenTurnierdabei zuseinoder
vielleicht sogar als Sieger da-
heim stolz eine Ente für den
Weihnachtsteller präsentieren
zu können.
Gespielt wurde ein „Vierer

mit Auswahltreibschlag“. Bei
diesem Zweier-Teamspiel
schlagen beide Spieler ihren
Ball ab und entscheiden dann,
welcher vermeintlich besser
liegende Ball abwechselndwei-
ter gespielt wird.
Brian Seelmeyer und Chris-

tian Schweppehattenwohl den
größten Appetit auf Geflügel.
Mit nur 85 benötigten Schlä-

gen absolvierten sie die Runde
und gewannen damit die Brut-
towertung.
In der Nettowertung der A-

Klasse setzten sich Wilfried
Ludwig und Rainer Schwarz
mit 40 Nettopunkten durch.
Mit nur einem Zähler weniger
belegten Andrea-Christiane
und Andreas Grothaus den
zweiten Platz vor Karin Fried-
rich und Uwe Mertner mit 37
Nettopunkten.
In der B-Klasse dominier-

ten Heinz Dieter und Leif
Schröder mit 45 Nettopunk-
ten. Volker Ksinsik und Mi-
chael Baumann freuten sich
mit 41 Nettopunkten über den
zweiten Platz, gefolgt vonMei-
ke Niemeier und Stefan Schra-
ge mit 39 Nettopunkten. Elke
Venjakop und Achim Hüpper

erspielten sich mit 38 Netto-
punkten den ersten Platz in der

C-Klasse. Platz zwei belegteAs-
trid und Horst Müller mit 37

vor Ingrid und Hans-Erich Pe-
ters mit 35 Nettopunkten.

Für das Festtagsessen ist gesorgt, gab es doch Federvieh beim GC Ravensberger
Land zu gewinnen. FOTO: PRIVAT

SPORT-
TERMINE

Kreisliga B, Gruppe 1: Schwei-
cheln – Löhne-Gohfeld (19.30
Uhr).

Regionalliga:Herford – Diez-Lim-
burg (20.30 Uhr).

FUSSBALL

FC Exter II – FC Herford III 6:2

12 11 1 0 66: 13 34
13 8 3 2 41: 21 27
12 8 1 3 59: 28 25
12 8 1 3 35: 21 25
12 7 3 2 73: 24 24
12 5 3 4 45: 23 18
12 6 0 6 51: 40 18
12 5 3 4 27: 26 18
12 5 2 5 26: 27 17
13 4 3 6 48: 37 15
13 4 0 9 37: 62 12
13 3 3 7 22: 64 12
12 2 2 8 31: 47 8
12 1 5 6 17: 33 8
12 0 0 12 22:134 0

Löhne-G./Obernb. – Mennighüffen 0:2 (W.)
SC Enger – FC Exter 0:0
Herringhausen-Eickum – VfL Herford 2:1

10 7 2 1 41:13 23
9 7 2 0 35: 8 23
9 7 0 2 43:16 21
11 6 2 3 30:18 20
10 6 2 2 17:14 20
10 6 0 4 36:20 18
10 5 0 5 28:19 15
10 4 2 4 26:23 14
9 4 0 5 19:31 12
9 3 0 6 16:21 9
10 2 1 7 12:32 7
9 2 1 6 17:39 7
9 2 0 7 18:43 6
9 0 0 9 6:47 0

FC Exter – VfL Holsen 0:0
Mennighüffen – Hücker-Aschen/Dreyen 1:0
TuRa Löhne – FA Dünne 0:3
SV Rödinghausen II – SC Herford 1:0

2 2 0 0 6:2 6
2 2 0 0 3:0 6
2 2 0 0 3:1 6
2 1 0 1 3:3 3
2 0 1 1 2:3 1
2 0 1 1 1:2 1
2 0 0 2 0:3 0
2 0 0 2 2:6 0

TTC Rödinghausen III
gewinnt 9:4 in Wehrendorf

¥ Rödinghausen/Bünde (tni).
Der TTC Rödinghausen III hat
seine jüngsteErfolgsserie inder
Tischtennis-Kreisliga fortge-
setzt. Am siebten Spieltag
schlug das Team den Tabel-
lendritten CVJM Wehrendorf
mit9:4.DerBTWBünde IIkas-
sierte mit dem 2:9 beim sou-
veränen Tabellenführer TTC
Enger III eine klare Niederla-
ge.

TTC Enger III – BTW Bün-
de II 9:2. Der Start in die Par-
tie verlief äußerst umkämpft
undhatte für dieBünder inden
meisten Fällen das schlechtere
Ende. Bei Niederlagen in den
ersten vier Spielen des Tages
musste sich das Team gleich
drei Mal in fünf Sätzen ge-
schlagen geben. Von diesem
unglücklichen Auftakt konn-
ten sich die Bünder in der Fol-
ge nicht mehr wirklich erho-
len. Nach zwei weiteren glat-
ten 0:3-Niederlagen gelang erst
Jochen Pühmeyer mit seinem
3:1-Sieg der erste Spielgewinn
des Tages. Mit einem weiteren
Sieg von Dirk Greive ging der
BTW II schließlich mit einem
2:7-Rückstand in die zweiten
Einzelpartien. Hier fiel letzt-
lich durch zwei weitere Nie-
derlagen die schnelle Entschei-
dung gegen die Bünder Zweit-
vertretung. BTW Bünde II:
Schwarz/Pühmyer, Hachmeis-
ter/Langenitz, Omenzetter/
Greive, Hachmeister, Schwarz,
Pühmeyer (1),Omenzetter (1),
Greive (1), Langenitz.

CVJM Wehrendorf II –
TTC Rödinghausen III 4:9.
Der gute Start mit zwei Siegen
in denDoppeln war in den ers-
ten Einzeln zunächst dahin.
Jobst Linkermann und Tobias
Drosselmeyer mussten sich je-
weils geschlagen geben, wo-
durch der TTCR III mit 2:3 in
Rückstand geriet. In den wei-
teren Einzeln zeigte sich das
Team vom Wiehen dann aber
deutlich überlegen. In den
Spielen des mittleren Paar-
kreuzes gewannen Peter Klei-
ne-Niermannund StefanMey-
er relativ deutlich und brach-
ten ihr Team damit wieder in
Führung. Durch die Siege von
Mika Lübbe und Alexander
Nowak vergrößerte sich der
Vorsprung auf 6:3 nach den
ersten Einzeln. Auch in den
zweiten Einzeln ging es zu-
nächst erfolgreich weiter.
Drosselmeyer gewann in drei
umkämpften Sätzen und er-
spielte damit den siebten Zäh-
ler. Nachfolgend musste sich
nun zwar Linkermann in vier
Sätzen geschlagen geben, aber
bereits im Anschluss machten
Meyer und Kleine-Nier-
mannn mit ihren jeweils zwei-
ten Tageserfolgen den Mann-
schaftssieg perfekt. TTC Rö-
dinghausen III: Drosselmey-
er/Meyer, Linkermann/Klei-
ne-Niermann (1), No-
wak/Lübbe (1), Drosselmeyer
(1), Linkermann, Meyer (2),
Kleine-Niermann (2), Nowak
(1), Lübbe (1).

Der FC Altenhagen entschließt sich in der
Bielefelder Kreisliga A zu einem radikalen Schritt

¥ Bielefeld (tr/h-dk). Das ist
ein Paukenschlag in der Biele-
felder Kreisliga A: Der FC Al-
tenhagen zieht seine erste Her-
renmannschaft ab sofort zu-
rück. Das beschloss der Ver-
einsvorstand einstimmig am
Mittwoch. Damit steht der FC
als erster Absteiger fest. „Aus-
schlaggebend war die Lustlo-
sigkeit der Spieler“, erklärteder
erste Vorsitzende Wolfgang
Hering.
Besonders bei der 0:3-Nie-

derlage des Tabellenvorletzten
am vergangenen Sonntag da-
heim gegen Schlusslicht SV
Brackwede verglich Hering die
Leistung einiger Spieler mit
einer Arbeitsverweigerung.
Auch Spieler, die im Sommer
nach Altenhagen gewechselt
waren, konnten die Moral in
der zerrütteten Mannschaft
nichtbessern. „Mankannnicht
jeden Sonntag Spieler anbet-

teln, für uns zu spielen“, meint
Hering. Die Schuld sucht der
Vorsitzende allein bei den Ak-
teuren: „Wir vom Verein ha-
ben alle Verpflichtungen
gegenüber den Spielern mehr
als erfüllt.“
Schweren Herzens be-

schloss der Vorstand nun den
sofortigen Ausstieg aus der
Kreisliga A. „Der Rückzug ist
traurig, aber wir haben uns das
seit 15 Monaten angeschaut“,
erklärt Hering den radikalen
Schritt. Der sei nötig, um in
dernächstenSaisoneinenNeu-
anfang zu schaffen. Dieser soll
mit neuen Spielern in der
Kreisliga B erfolgen. Hering ist
sich sicher, dass der Verein
stark genug sei, um den Um-
bruch zu bewältigen. „Wir ha-
ben eine gute Nachwuchs-
arbeit und wollen unseren Ta-
lenten wieder ein positives
Vorbild schaffen.“
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